
 

 
 
BU Nr. 120/2018 
 
 
Zustimmung zur Erweiterung der Schülerbetreuung Beutelsbach 
 
 

Gremium am  

Gemeinderat 17.05.2018 öffentlich 

 
 
Beschlussvorschlag:  

1. Der Ausweitung der Plätze in der Schülerbetreuung Beutelsbach wird zugestimmt.  
 

2. Der Stellenplan wird ab 1.9.2019 für die Schülerbetreuung Beutelsbach um 
insgesamt 0,31 AK aufgestockt. 

     

 
 
Haushaltswirtschaftliche Auswirkungen: 
Kosten: 6.300  Euro 
Ansatz Haushaltsplan laufendes Jahr: 192.000  Euro 
Haushaltsplan Seite: 189 
Produkt: 21.10.0101 – Grundschule Beutelsbach 
Maßnahme (nur investiver Bereich): entfällt 
Produktsachkonto: 21.10.0101.40120000 und .42220000 
Überplanmäßige Ausgabe: Ja  
Außerplanmäßige Ausgabe: Nein 
Deckungsvorschlag: 
(wenn über-, außerplanmäßig) 

z.T. Mehreinnahmen bei Gebühren 
21.10.0101.33211000  

 

 
Bezug zum Kursbuch Weinstadt 2030:  
Projekt 4.2 „Bedarfsgerechtes Betreuungsangebot“ 
Projekt 4.3 „Qualitätssicherung Betreuungs- und Bildungsangebot“      

 
 
Verfasser: 
02.05.2018, Amt für Familie, Bildung und Soziales, Herr Spangenberg, Frau Hipp    

 
 
Mitzeichnung: 
Fachbereich Person Datum 

Personal-, Sport- und Bäderamt Preget, Karl-Heinz 03.05.2018 

Finanzverwaltung Weingärtner, Ralf 07.05.2018 

Oberbürgermeister 
Scharmann, Michael, 
Oberbürgermeister 

07.05.2018 
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Sachverhalt: 
Nach den Anmeldungen für das Schuljahr 2018/2019 an den Grundschulen liegen nun auch 
die Anmeldungen zu den Schülerbetreuungsangeboten für das kommende Schuljahr vor. 
Nach wie vor besteht insgesamt ein hoher Betreuungsbedarf an allen Standorten. Nachdem 
bereits im Gemeinderat vom 20.7.2017 eine Aufstockung des Personals der 
Schülerbetreuung Beutelsbach beschlossen worden war, ist aufgrund der diesjährigen, 
hohen Anmeldezahlen eine weitere Ausweitung der Kapazität erforderlich geworden. Dies 
soll durch die Ausweitung der Betreuungsform „flexible Nachmittagsbetreuung“ erreicht 
werden. Die Kapazität der flexiblen Nachmittagsbetreuung soll von 45 auf 60 Kinder 
ausgeweitet werden.  
 
Die Ganztagesgrundschule in Großheppach kann im neuen Schuljahr die kostenpflichtige 
Zusatzbetreuung von 15 bis 17 Uhr montags, dienstags und mittwochs anbieten, der 
Ganztag ist auch weiterhin sehr gefragt. Im Folgenden werden die Entwicklungen an den 
einzelnen Grundschulen kurz dargestellt und eine Handlungsempfehlung – wo erforderlich – 
vorgeschlagen. 
 
Schülerbetreuung Beutelsbach: 
In der Kernzeitbetreuung ist die Maximalbelegung von 70 Kindern um 4 Kinder überschritten.  
 
Die Flexible Nachmittagsbetreuung, in der die Kinder bis 16 Uhr betreut werden können und 
mit einem warmen Essen versorgt werden, hat donnerstags mit 51 Kindern, die essen und 
einer Belegung von insgesamt 54 Kindern die höchste Belegung. An diesem Tag findet 
Mittagsschule statt und durch die Betreuung können die Kinder in der Schule bleiben, Mittag 
essen und dann direkt in den Nachmittagsunterricht gehen. Auch an den anderen Tagen 
essen zwischen 40 und 47 Kinder, betreut werden 44 bis 49 Kinder. Das Mittagessen muss 
in 2 Schichten aufgeteilt werden. Die Kinder der ersten Essensschicht müssen anschließend 
betreut werden. 
 
Künftig werden für die Kinder der Kernzeitbetreuung und der Flexible Nachmittagsbetreuung 
gemeinsame Angebote gemacht, das Personal arbeitet bereits jetzt schon in beiden 
Bereichen, die Betreuungsformen wachsen zur Schülerbetreuung Beutelsbach zusammen.  
 
Handlungsempfehlung: 
Ein weiterer Raum wird von der Schule zur Verfügung gestellt, damit die Kinder besser 
aufgeteilt werden können. In diesem Zimmer soll ein Forscherlabor mit Ruhezone 
eingerichtet werden, um den Kindern etwas Neues, Spannendes und Anregendes 
anzubieten. Die Ausweitung der Essenskapazität erfordert eine Aufstockung des 
hauswirtschaftlichen Personals, die Betreuung nach dem Essen eine weitere 
Betreuungsperson, die auch für Krankheitsvertretungen zur Verfügung stehen sollte. Der 
Beschäftigungsumfang einer bisherigen Mitarbeiterin muss aufgrund des zusätzlichen 
Raumangebotes erhöht werden. Sollte sich die Kinderzahl in der Betreuung vor dem 
Unterricht weiter erhöhen, muss auch in dieser Zeit das Personal aufgestockt werden. Das 
kann dann durch Mehrarbeit geregelt werden. 
 
Personal: 
Erhöhung Betreuungskraft um 3 h/Wo in Schulwochen    0,0633 AK 
Erhöhung hauswirtschaftliche Kraft 1 um 3 h/Wo in Schulwochen   0,0633 AK 
Erhöhung hauswirtschaftliche Kraft 2 um 1 h/Wo in Schulwochen   0,0211 AK 
Zusätzlich neue Kraft 7,5 h/Wo (und bei Bedarf Mehrarbeit für Vertretung) 0,1582 AK 
Mehrbedarf insgesamt:        0,3059 AK 
 
Entspricht im Jahr 2018 Mehrkosten für September bis Dezember von ca.   4.000 € 
Für das gesamte Jahr 2019 Mehrkosten von ca.     12.000 € 
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Materialkosten: 
a) Hauswirtschaft 

Allzweckwagen, weitere Teller, Trinkgläser, Besteck, Warmhaltegerät Caterer     ca. 300 € 
 
 

b) Forscherlabor mit Ruhezone 
Sofa, Tische, Stühle für 20 Kinder, abschließbare Schränke können von der 
Schule übernommen werden  
 
Fahrbare Hocker, Schränke für Kunststoffkisten, Kisten, Papieraufsatzschrank, 
Stahlregal für Trockenprozesse, Sandwannentisch, Lichtplatte, Materialien ca. 2.000 € 
Materialkosten gesamt        ca. 2.300 € 
 
Es wird versucht, die Materialkosten im Rahmen der für 2018 geplanten Haushaltsansätze 
beim Produkt Grundschule Beutelsbach zu decken. Mehrkosten durch die 
Personalausgaben können zum Teil durch Mehreinnahmen bei den Gebühren in Betracht. 
Die Mehrausgaben insgesamt können im Rahmen der Verwaltungszuständigkeit 
voraussichtlich an anderer Stelle aufgefangen werden.    
 
Schülerbetreuung an der Grundschule in Endersbach: 
Seit September 2017 gibt es nur noch eine Leitung. Der Ganztagesbetrieb und die 
Zusatzangebote sind auch weiterhin gut nachgefragt.  
 
Schülerbetreuung an der Grundschule in Großheppach: 
Die Ganztagesgrundschule in Großheppach ist im September 2017 sehr gut gestartet. 85 
Kinder nehmen am Ganztagesbetrieb teil. Das kostenpflichtige Angebot von 15 bis 17 Uhr 
konnte montags, dienstags und mittwochs ab 1.2.2018 stattfinden und kann aufgrund der 
vorliegenden Anmeldungen auch im neuen Schuljahr weitergeführt werden. 
 
Schülerbetreuung Schnait: 
Für das neue Schuljahr liegt die Kinderzahl bei 48 und ist wieder leicht angestiegen. 
 
Schülerbetreuung Strümpfelbach: 
Die Kinderzahl wird auch im Schuljahr 2018/2019 bei ca. 36 liegen und somit ist die 
Einrichtung zweigruppig. Die steigenden Schülerzahlen an der Grundschule in 
Strümpfelbach werden auch künftig zu einer sehr guten Belegung führen. In der Sitzung vom 
20.07.2017 (BU Nr. 163/2017) hatte der Gemeinderat bereits einer Ausweitung der 
Schülerbetreuung Strümpfelbach zugestimmt. Da das Raumangebot an der Schule sehr 
begrenzt ist, konnte leider noch keine dauerhafte Lösung für die zwei Betreuungsgruppen 
gefunden werden. Die Interimslösung, Mitnutzung des Musiksaales, muss ein weiteres Jahr 
fortgeführt werden. Die Verwaltung sucht in dieser Zeit nach einer dauerhaften Lösung. 
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